
 

Der Grosse Rat  
des Kantons Graubünden 

Il Cussegl grond 
dal chantun Grischun 

Il Gran Consiglio 
del Cantone dei Grigioni 

 
 

Kulturförderungskonzept Graubünden 2025–2028  

(Botschaften Heft Nr. 3/2024-2025, S. 147) 

 

P R O T O K O L L 

der Sitzung der Kommission für Bildung und Kultur 
 

 
 

  

Datum: Freitag, 23. August 2024, 9.15 bis 15.30 Uhr 
   

Ort: Grossratsgebäude, Medienraum, Masanserstrasse 3, 7000 Chur 
   

Präsenz: Menghini-Inauen (Kommissionspräsidentin), Censi, Dietrich, Epp, 
Favre Accola, Furger (Kommissionsvizepräsidentin), Kaiser,  
Kasper, Lehner (bis 12.30 Uhr), Tanner, Manetsch (Ratssekreta-
riat), Meier-Gort (Ratssekretariat; Protokoll) 
 
RP Parolini (Vorsteher EKUD), Bott (GS EKUD), Widmer (Leiter 
Amt für Kultur), Conrad (Leiterin Kulturförderung Amt für Kultur) 

   

entschuldigt: Lehner (ab 12.30 Uhr), Stiffler 

 

I.  Eintreten 

Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 

 

II. Detailberatung 

  

FÖRDERSCHWERPUNKT I 

Der Kanton Graubünden stärkt die kulturelle Teilhabe aller Bevölkerungs-

kreise. 

 

Gemäss Botschaft 
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Ziel 1: Alle Bevölkerungskreise im Kanton Graubünden haben Zugang zu kul-

turellen Angeboten und Aktivitäten. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 1 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 2 

 

a) Antrag Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Menghini-Inauen [Kommissionspräsi-

dentin], Censi, Epp, Favre Accola, Furger, Kasper, Tanner; Sprecherin: Menghini-

Inauen [Kommissionspräsidentin])  

Ändern wie folgt: 

 Vorprojekte betreffend Erarbeitung von partizipativen Prozessen und kul-
tureller Teilhabe 

 

b) Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Dietrich, Kaiser; Sprecherin: Kaiser) 

und Regierung 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 2: Kulturvermittlung und die dafür notwendigen Rahmenbedingungen 

werden optimiert. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 1 

 

Gemäss Botschaft 
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Massnahme 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

FÖRDERSCHWERPUNKT II 

Der Kanton Graubünden stärkt die sprachliche und regionale Vielfalt im Kul-

turschaffen. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 1: Das Bewusstsein für die Vielsprachigkeit, das Kulturerbe, die gelebten 

Traditionen sowie das Kulturschaffen und die Kulturforschung wird gestärkt. 

Der kulturelle Austausch zwischen sprachlichen und regionalen Gemeinschaf-

ten in- und ausserhalb des Kantons wird gefördert. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 1 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 3 

 

Gemäss Botschaft 
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Massnahme 4 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 2: Die Bündner Kulturakteure im Kanton Graubünden sind über die Regi-

onen hinaus vernetzt, profitieren vom gegenseitigen Know-how und nutzen 

vorhandene Synergien. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 3: Die Kulturakteure und die Verantwortlichen in der Regionalentwicklung 

und des Tourismus erkennen das Potenzial, die Chancen und die Möglichkei-

ten in der gemeinsamen Entwicklung, Durchführung und Vermittlung von Kul-

turprojekten. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 

 

Gemäss Botschaft 
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FÖRDERSCHWERPUNKT III: 

Der Kanton Graubünden stärkt die Produktionsbedingungen für das Kultur-

schaffen. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 1: Die Voraussetzungen für die Produktion, Koordination und Präsentation 

kultureller Vorhaben werden optimiert. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 2: Die Planungssicherheit für Kulturschaffende und -institutionen wird op-

timiert. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 1 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 2 

 

Gemäss Botschaft 
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Massnahme 3 

 

a) Antrag Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Menghini-Inauen [Kommissionspräsi-

dentin], Censi, Epp, Favre Accola, Furger, Kasper, Tanner; Sprecherin: Menghini-

Inauen [Kommissionspräsidentin])  

Streichen 

 

b) Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Dietrich, Kaiser; Sprecher: Dietrich) 

und Regierung 

Gemäss Botschaft 

 

Eventualantrag im Fall des Obsiegens des Antrags der Kommissionsminderheit 

a) Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen: Dietrich, Kaiser; Sprecher: Dietrich)  

Ergänzen wie folgt: 

Die kantonale Kulturförderung unterstützt Verbände und Interessensvertretungen 

mit finanziellen Beiträgen zur Durchführung von Informationsveranstaltungen zum 

Thema soziale Sicherheit für Kulturschaffende. 

 

b) Antrag Kommissionsmehrheit (7 Stimmen: Menghini-Inauen [Kommissionspräsi-

dentin], Censi, Epp, Favre Accola, Furger, Kasper, Tanner; Sprecherin: Menghini-

Inauen [Kommissionspräsidentin]) und Regierung 

Gemäss Botschaft 

 

 

Massnahme 4 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Ziel 3: Die Filmförderung wird umgesetzt. 

 

Gemäss Botschaft 
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Massnahme 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Anträge der Regierung gemäss Botschaft S. 214: 

 

2. dem Kulturförderungskonzept Graubünden 2025–2028 zuzustimmen. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Chur, 23. August 2024/grm 
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